
Foto-Dokumentation zu: Melitta wird Musterbetrieb 
Die Fotos sind dem „Melitta-Echo“ 3/1941 entnommen. NS-Werkzeitungen von 
Melitta (Nr. 1/1936 bis Nr. 2/1944) sind in der Deutschen Bücherei Leipzig 
überliefert.

Foto 1: „Melitta-Echo 3/1941 Titelseite“ 
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Foto 2:Betriebsführer Horst Bentz (erster von links) trifft DAF-Führer Robert Ley (zweiter 
von links vordere Reihe) beim Abholen der Goldenen Fahne in Augsburg 

Foto 3: Ankunft am 1. Mai 1941 am Mindener Bahnhof. (Erste. Reihe dritte. von links: 
Melitta Bentz, ganz rechts: Horst Bentz, mittig die Goldene Fahne) 
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Foto 4: Die Melitta- Werkschar ist auf dem Bahnhofsvorplatz angetreten. 

Foto 5: Die Melitta-Belegschaft beim Marsch vom Bahnhof zum Werk
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Foto 6: Ankunft der Goldenen Fahne im Werk an der Ringstraße 

In der Mindener Tageszeitung „Westfälische Neuste Nachrichten“ war in der Ausgabe vom 6. 
Mai 1941 unter der Überschrift „Die Goldene Fahne der Melitta-Werke – Der erste 

Nationalsozialistische Musterbetrieb des Kreises Minden“ unter anderem Folgendes zu 
lesen: „…Angesichts der Goldenen Fahne, die der Führer schenkte, vereinigten sich 

Betriebsführung und Gefolgschaft zu dem feierlichen Gelöbnis, weiterhin gemeinsam dafür zu 

sorgen, dass die Fahne niemals wieder den Betrieb verlassen solle! Der Betrieb und seine 

Arbeit gehören allezeit dem Führer! Alle Arbeit solle auch gerade in der Zukunft dem 

Mitschaffen am Aufbau des Großdeutschen Reiches Adolf Hitlers gelten….“ 
In den Jahren 1942 und 1943 wurden die Melitta-Werke erneut mit der Auszeichnung 
Nationalsozialistischer Musterbetrieb bedacht. 




